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Nr. 218. n . Blatt . Karlsruhe, Donnerstag, den 17 . September 1896 :
13 . deutscher Weinbau -Kongreß .

Die Generalversammlung des deutschen Weinbau -
Vereins und die Weinprobe .

VI.
□ Heilbronn , 15 . Sept .

Bei der Neuwahl des Präsidiums wurde Geh. Kommerzienrat
W e g e l e r -Koblenz wieder zum ersten, an Stelle des zurücktreten¬
den Frhrn . v . Bo dm an wurde Kammerherr v. Joe den - Naden-
Leim zum zweiten und zum dritten Vorsitzenden der Reichstags¬
aba . Blankenhorn - Müllheim gewählt. Als Delegierte
Württembergs wurden S choss- er -Weinsberg, Drautz -Heilbronn
und Weckler - Reutlingen bezeichnet . Im gänzcn zählt der Verein
760 Mitglieder, davon 79 in Württemberg. . Wo der nächste Kon¬
greß stattfinden soll , bleibt dem Präsidium überlassen . Die Ver¬
handlungen bezüglich der Städte Mainz und Kolmär werden wohl
zu keinem Resultate führen. — Von Gerdoll e-Metz wurde dar¬
auf hingewiefen, daß in Frankreich jetzt vielfach die Traubenkrank¬
heit „Schwarzfäule" (Blackrot ) herrsche, und gewünscht , es möge,
ebenso wie in der Schweiz, auch für Deutschland die Einfuhr
französischer Trauben verboten werden . Der Vorsitzende betonte
demgegenüber allerdings, daß die Handelsverträge dies wohl nicht
gestatten möchten, doch wird der deutsche Weinbau -Verein jeden¬
falls an geeigneter Stelle die nötigen Schritte thun .

Nach Beendigung der Generalversammlung wurden die Keller
und die Kellerei- Einrichtungen der Heilbronner Weingärtner -Gesell¬
schaft besichtigt und fanden allseitige Anerkennung. Später war in
der Turnhalle eine Probe von württemb. Weinen und deutschen
Schaumweinen, wozu sich viel Publikum einsand. Für denjenigen ,
welcher feine Aufgaben ernst nahm — und es erfüllten viele ge¬
wissenhaft ihre Pflicht — war dies keine kleine Aufgabe, galt cs
doch , 488 Sorten durchzukosten. Unter ihnen heben wir als Rari¬
täten hervor einen von der Hofkammer ausgestellten Heilbronner
Karmeliten von 1783, ebenso einen Verrenberger gleichen Jahr¬
gangs von der Hohenlohe ' schen Kellerei in Oehringen. Auch ein
1865er Verrenberger war da, ferner ein 1811er Elbling und Ries¬
ling , den Oskar Tscherning - Heilbronn ausgestellt hatte . 1874er
Weine waren noch mehrfach vorhanden. Bei der Probe erwarben
sich unsere württemb. Weine manche Freunde und das greifbare
Resultat des Poculierens war der Abschluß mehrerer Käufe. —
Nachmittags ging 's nach W e i n s b e r g zum Besuch der Weinbau¬
schule. Morgen werden noch die Heilbronner, die Manlbronncr ,
Hessigheimer und Mundelsheimer Weinberge besichtigt.

Deutsches Reich . ;
* Berlin , 15 . Sept . Eine neue Expedition in Dentsch -

E ü d w e st a fr i k a hat dem Vernehmen nach der Landeshauptmann
Leutwein nnternommen. Er ist mit 300 Mann der Schutztruppe
nach dem Ovambolande im nördlichen Teile des Schutzgebietes ge¬
zogen . Zu welchem Zwecke , ist nicht bekannt. Unter den Hereros
ist alles ruhig. -

* Berlin , 13 . .Sept . 13 . deutscher A nw a l t s t a g, Zweiter
Verhandlungstag . Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Stellung¬
nahme des deutschen Anwaltslags zur Revision des Handelsgesetz¬
buchs . In einem Vortrags von einstündiger Dauer legte der erste
Berichterstatter , Rechtsanwalt Dr . Hermann Staub -Berlin die Haupt -
Mterschiede zwischen dem Entwurf eines revidierten Handelsgesetzbuchs
Und dem jetzt geltenden dar . Nachdem er hervorgeyoben , daß es sich
mehr um eine Gelegenheitsreforni als um eine Notwendigkeitsreform
handle und daß trotz mannigfacher und umfangreicher Aenderungen der
Entwurf im Grunde genommen nur ein neues Gewand bedeute , mit
welchem das gute alte Handelsgesetzbuch umkleidet werden solle , unterzog
er die einzelnen Bestinimungen des Entwurfs einer Kritik, deren objektive
Begründung ihm freilich bei der Kürze der Zeit nicht immer möglich war .

.Zum Schluß sprach Staub aus , es sei mit Sicherheit anzunehmen , daß
aus der Grundlage des Entwurfs ein Gesetzbuch entstehen werde , welches
an Ruf und Bedeutung dem gegenwärtigen Handelsgesetzbuch nichts nach -
giebt und glänzendes Zeugnis ablegt für den Beruf unserer Zeit zur
Gesetzgebung ; ein Kompendium freilich, in welchem alle Zweifelsfragen
gelöst werden und welches das ganze Heer von Advokaten überflüssig macht,
könne und solle es nicht werden . Der zweite Berichterstatter , Rechtsan¬
walt Tr . Simon -Berlin , stand in der allgemeinen Beurteilung des Ent¬
wurfs vollständig auf dem Boden Staubs, - tadelte aber als unpraktisch
die häufigen Verweisungen auf Bestimmungen des bürgerlichen Gesetz¬
buchs ; des näheren ging er besonders auf die Bestimmungen über die
Kaufmannsqualitat und das Aktienrecht ein. Die Grundlage der Er¬
örterung , die sich an die Borträge beider Berichterstatter schloß, bildeten
folgende von ihnen gemeinsam eingebrachten Anträge . 1 . Der Entwurf
eines Handelsgesetzbuchs stellt eine gute , zum Teil vortreffliche Grundlage
für die Reform des Allgemeinen Deutschen Handelsgesetzbuchs dar.
2 . Die weitere Ausbildung des Prinzips des öffentlichen Glaubens des
Handelsregisters ist zu billigen , aber noch dahin zu verstärken, daß jeder,
welcher im Handelsregister als Kaufmann eingetragen ist, Dritten gegen¬
über rechtlich als Kaufmann gilt . 3 . Das Prinzip des gegenwärtigen
Handelsgesetzbuchs , nach welchem jeder auch ohne Eintragung Kaufmann
ist, der ein Handeisgewerbe betreibt , ist beizubehalten und eventuell aüs-
zudehnen auf die handelsähnlicheil Gewerbe des § 2 des Entwurfs .
4 . Tie weitere Ausdehnung des Kaufmannsbegriffs - ist zu billigen ; Bau¬
unternehmer , Grundstücksspekulanten und Grundstücks- und Hypotheken-
makler sind unbedingt gesetzlich als Kaufleute zu erklären. 5 . Es sind
thunlichst solche Bestimmungen zu vermeiden , welche es möglich
machen, daß die weitere Ausgestaltung der Materie in den Einzel¬
staaten in einer die Rechrseinheit gefährdenden Weise erfolgt .
Das gilt insbesondere für die Feststellung der Merkmals für die
dis Minderkaufmannsqualität . 6) Die Formfreiheit der Vertrüge ist in
dem bisherigen Umfang aufrecht zu erhalten ; für die Verträge über
Grundstücke soll Schriftlichkeit gelten . 7) Von bestehenden Grundsätzen
ist ohne dringende Veranlassung nicht abzugehen . So ist dem Agenten
das Recht der Büchereinsicht zu belassen und die präsumtive Handlungs¬
vollmacht auch fernerhin zu versagen ; dem Makler ist wie bisher die
Provision nur von seinem Auftraggeber , nicht von beiden Teilen zu ge¬
währen ; auf den L-ammelladeverkehr der Spediteure ist die gleiche
Rücksicht zu nehmen , wie bisher ; das Recht der Minderheit auf Be¬
rufung der Gencralvcrsamnrlung der Aktionäre ist nicht zu erweitern .
8) Im Aktienrecht ist zu empfehlen : a. Die begrifflichen und sachlichen
Unterschieds zwischen den Aktiengesellschaften und den übrigen Gesell¬
schaftsarten , namentlich der Gesellschaft mit beschränkter Haftung , sind
stärker hervorzuheben und dadurch eine Vereinfachung des Aktienrechts
cknzustreben . b . Die Erweiterung der Bestimmungen über die Griin -
dungsreviston ist zu billigen , aber unter Zuhilfenahme der Organe des
Handelsstandes noch ftuchtbarer zu gestalten , c. Bon dem Eingreifen
der Staatsbehörden behufs Anfechtung der Beschlüsse der Generalver¬
sammlung und des Rechtsbeskandes von Gesellschaften ist abzusehen,
ä . Nicht nur der Herabsetzungsbeschluß , sondern auch die durchgeführte
Herabsetzung des Grundkapitals ist in das Handelsregister einzuttagen ;
die Zusammenlegung von Aktien als Rechtsfolge der Nichtbeteiligung
bei einer anderen Transaktion , insbesondere bei einer Zuzahlung , ist zu
verbieten , e . Aeltere Vorzugsrechts auf den Bezug von Aktien sind gegen
Entschädigung für ablösbar zu erklären. — Rechtsanwalt Beckh -Stürn -
berg beantragt : Der Anwaltstag wolle beschließen : Dem Antrag beider
Referenten unter 1 wird durchaus zugestimmt ; die Anträge unter 2 bis
8 werden als beachtenswerte Anregungen für die neue Fassung des
Handelsgesetzbuchs erachtet. Rechtsanwalt Löwenstein -Stuttgart legt
großen Wett darauf , daß der Anwaltstag sein Votum wenigstens über
vre allgemeinen Prinzipien abgiebt . Da zu diesen feiner Anstcht nach |

außer dem Antrag 1 vor allem noch Antrag 5 und Antrag 8 c
gehören, will er den Antrag Beckh entsprechend modifiziert sehen.
Diesem Wunsch kommt Beckh -Nürnberg schließlich nach und
sein Antrag wird darauf mit großer Majorität angenommen .
Nachdem die Versammlung sich weiter dahin entschieden hatte , die Be¬
richte der Herren Rechtsanwalt Professor Dr . Hellmann -München und
Justizrat Dr . Goldschmidt- Berlm über die Art des Rechtsstudiums auf
den Universitäten wegen der vorgeschrittenen Zeit einstweilen nicht ent-
gegeuzunehmen , sondern deren Veröffentlichung in der Juristischen
Wochenschrift abzuwarten und den Gegenstand alsdann auf die Tages¬
ordnung eines der nächsten Anwaltstage zu setzen , gelangte als letzter
Vortragsgegenstand der diesmaligen Tagung die Frage : Ist es ange¬
messen, die Zuständigkeit der Amtsgettchte der Summe nach zu erhöhen ?
zur Behandlung . Justizrat Tedolph -Cottbus kam auf Grund seines
klaren und erschöpfenden Bettchts zu dem Schluß : die Erhöhung der
amtsgerichtlichen Kompetenz in Civilprozeßsachen liegt weder im Jnter -
effe der Rechtspflege noch des Anwaltsstandes noch des rechtsuchenden
Publikums . Der zweite Berichterstatter, Rechtsanwalt Burgheim -Minden
hatte eine ganze Reihe von Anträgen gestellt ; seine Ausführungen ver¬
mochten jedoch nicht, die Versammlung für dieselben zu gewinnen . Viel¬
mehr wurde der Antrag Dedolph mit allen gegen drei Stimmen ange¬
nommen . Darauf wurde nach Erstattung eines kurzen geschäftlichen Be¬
richts durch den Schriftführer , Rechtsanwalt Witte - Berlin , der 19.
Deutsche Anwaltstag geschloffen.

Metz , 15. Der Bezirkspräsident Frhr . v. Hammer st ein
ist von dem Deutschen Landwirtschaftsrate zum Delegierten für den
internationalen landwirtschaftlichen Kongreß zu Budapest ernannt
und heute Morgen dahin abgereist . — Der als Oberregierungsrat
hierher versetzte Kreisdirektor PöhlmanN aus Schlettstadt wird
erst am 1 . Oktober seine hiesigen Funktionen übernehmen. Als De -
cernat ist ihm die erste politische Abteilung übertragen worden.

Ausland .
# Rom , 14. Sept . Die offiziöse Presse bereitet die öffentliche

Meinung des Landes auf weitere Gebietsabtretungen an
den Negus vor . Nach dem „ Esercito " (Das Heer) , dem Organ des
Kriegsministers , soll General Baldiffera erklärt haben , daß die afrika¬
nische Kolonie in ihrer gegenwärtigen Ausdehnung nur mit 70 000 Mann
gegen einen neuen Angriff des Negus zu halten sei . Da man nun mit
Rücksicht auf den Kostenpunkt und etwaige Verwicklungen in Europa
nicht daran denken kann , eine solche Heeresmacht nach Afrika zu senden,
so müsse man eben die Grenzen der Kolonie noch enger stecken , als es
bisher beabsichtigt war . Wie man weiß , hat das Ministerium Rudini
nach der Niederlage von Adua auf alle Ansprüche an das Königreich
Tigrs freiwillig verzichtet. Die Südgrenze Erythreas sollte vom Mareb
und dessen Nebenfluß Belesa gebildet werden . Die beiden abessinischen
Landschaften Ocule Cusai (mit der Hauptstadt Gura ) und Sarae
(mit der Hauptstadt Godofelassi ) , die das Quellgebiet des Mareb bilden ,
sollten der Italien bleiben . Der Negus hat aber bei allen Friedensver¬
handlungen die Bedingung gestellt, daß auch diese beiden Landschaften
ihren: angestammten Fürsten Ras Alula zurückgegeben würden . Die
italienische Kolonie würde dann auf das Festungsdreieck Massaua -
Asmara -Keren zusammenschrumpsen, dessen wirtschaftliche Bedeutung ge¬
ring ist. Wahrscheinlich hat der Negus für die Auslieferung der kriegs-
gefangenen Italiener wiederum seine alte Bedingung — die Abtretung
des Ocule Cusai und des Sarae — gestellt und die militärischen Blätter

'
suchen nun aus der Not der Regierung eine Tugend zu machen, indem
sie die Behauptung der beiden Landschaften als ein Unglück für Italien
hinstellen . Wie es scheint, ist die öffentliche Meinung des Landes mit
dieser neuen Verkleinerung der afrikanischen Kolonie zufrieden . Man
weiß ja , der Klügere giebt nach . Ueberdies hat Menelik sein Heer bei
Borumieda gesammelt und nichts hindert ihn , die Landschaften Ocule
Cusai und Sarae zu besetzen , denn der General und die Truppen , die
sie verteidigen könnten, sind noch in Italien .

Frankreich.
* Paris , 15 . Sept . Anschließend an die gestrigen Enthüllun¬

gen über die „Dreyfus-Affaire " nimmt der „Matin " die Campagne
gegen die Militärattaches wieder auf und schlägt vor,
Deutschland und Frankreich sollten im gegenseitigen diplomatischen
Verkehr ganz auf die Militärattaches verzichten . — Der „Figaro "
meldet , es sei jetzt offiziell entschieden , daß die Truppenschau
zu Ehren des Kaisers von Rußland in Chalons ab¬
gehalten wird.

Waden und Nachbarländer.
6 Karlsruhe , 16. Sept . Die heutige Nr . 31 des Staats -

Anzeigers für das Großherzogtum Baden enthält eine Verfügung
des Ministers des Innern , wonach der Großherzog dem St . Vin -
zentiusverein in Säckingen auf Grund der vorgelegten
Statuten die Körperfchaftsrechte erteilt hat.

* Heidelberg , 15 . Sept . Nachdem man schon vor einiger
Zeit, um den Inhabern von Kilometerheften bei Reifen nach Sta¬
rionen der Main -Neckarbahn die Lösung von Fahrkarten ab Heidel¬
berg zu erleichtern , aus den wichtigeren badischen Stationen Fahr¬
karten von Heidelberg nach Weinheim , Darmstadt und Frankfurt
a . M . aufgelegt hat, wurde nunmehr zur weiteren Bequemlichkeit
noch auf dem Bahnsteig 2 (Oden Waldbahn steig ) in Heidel-
berg -Hauptbahnhof ein Bahnsteigschalter errichtet . An diesem
Schalter sind Fahrkarten nach den Stationen der Main - Neckar¬
bahn, sowie für den Durchgangsverkehr über diese Bahn , z . B.
nach Mainz über Darmstadt, Köln über Darmstadt -Mainz und
über Frankfurt , Hannover, Hamburg, Leipzig, Berlin über Frank¬
furt, erhältlich . Da die Schnellzüge aus dem Oberland in Heidel¬
berg an dem Odenwaldbahnsteig anfahren, so können nunmehr da¬
selbst Fahrkarten zur Weiterreise auch während eines kurzen Zugs -
ausenthalts bequem gelöst werden . Auch wird am Bahnsteigschalter
Umexpedition von Reisegepäck vorgenommen , dagegen kann Ab¬
fertigung von in Heidelberg selbst zur Aufgabe kommendem Gepäck
nicht stattfinden .

6 Kehl , 15 . Sept . Tie für die hiesigen Hafenanlagen
stattfindenden Terain - Ausmessungen schreiten rüstig vorwätts .
Tie Regierung wird in nächster Zeit mit den Gemeinden Tors
Kehl und Auenheim wegen Abttetung des erforderlichen Geländes
in Unterhandlung treten . — Auch der badische Strompseiler der
festen Rheinbrücke ist seiner Vollendung nahe. Die Arbeiten
unter Wasser am untern Caisson des rechtseitigen Landpfeilers
sind eingestellt und ist man gegenwärtig am obern Caisson bezw.
Mauerwerk mit dem Schlagen der Spundwände beschäftigt , um in
nächster Zeit mit dem Abbrechen des Mauerwerks beginnen zu
können . Bei den vorgenommenen Bohrungen soll man in beiden
Caissons in einer Tiefe von etwa 25 m auf festen Untergrund
gestoßen sein .

a Auenheim b . Kehl a . Rh ., 14. Sept . Gestern veranstaltete
der hiesige Gesangverein in 2 Extrawagen von Kehl ab eine
Sängerfahrt nach Baden -Badest . Nachdem im Hotel „zum
Sternen " ein Frühstück eingenommen war , wurde das neue und
alte Schloß besichtigt und im „ Sternen " gegen 1/s3 Uhr das
Mittagessen eingenommen . Nun wurden von den Sängern — alle
waren in schmucker Hanauer Tracht — einige Lieder vorgetragen ,
die von der Höhe Zeugnis ablegten , auf ^ welche Herr Oberlehrer
Landenberger in kurzer Zeit deü Verein gebracht hat, und bei der

Zuhörerschaft allgemein Anklang fanden ; ebenso wurde noch in
der Trinkhalle und in der Brauerei Pletzer gesungen, was viele
Zuhörer anlockte.

88 Müllheim, ' 15 . Sept . Gestern weilte der Vorstand de»
Versicherungsanstalt Baden , Herr Geh . Regierungsrat Rasinavon Karlsruhe, hier, um wiederum einen geeigneten Platz zur Er¬
richtung der schon seit längerer Zeit geplanten Lungenheilan «
9 a k - ll? Amtsbezirk Müllheim aufindig zu machen . Zu diesem
Behufe begab er sich in Begleitung des Großh . Amtsvorstands , des
Grotzh . Bezirksarztes und des Großh. Oberförsters Keller zunächst
nach Marzell, um ein dort befindliches geeignetes Gelände i«
Augenschein zu nehmen . Ein definitiver Beschluß wurde noch nicht
gefaßt.

88 Müllheim , 14 . Sept . Anläßlich des 70. Geburtstages S .
K . H . des Großherzogs wurden im Rathause dahier an Auszeich¬
nungen und Ehrenzeichen durch den Großh . Amtsvorstand Freiherrn
v . Krafft - Ebing folgenden Personen feierlichst überreicht: a)Die kleine goldene Verdien st medaille dem Amts¬
registrator Ferd. Huber hier , d) Die Ehrenzeichen für frei¬
willige Feuerwehr an die Feuerwehrmänner Küfermeister
Jakob Förster, Landwirt Fritz Willi hier , c) Das durch landes¬
herrliche Verordnung vom 11 . November 1895 gestiftete
Ehrenzeichen „für treue Arbeit " dem Florentin Fehren-
bach , Weber und Bonifaz Schlenker, Heizer , beide in der mechani¬
schen Wollspinnerei und Weberei von Franz Thomen, dem HeinrichUllmann, Taglöhner und Friedrich Wechlin , Taglöhner bei der
Familie Blankenhorn. Letzteres Ehrenzeichen erhielten aus dem
Amtsbezirk Müllheim noch Johann Georg Schiem , Dienstknecht bei
Anton Engler in Buggingen, und Karl Leser, Gärtner im Dienste
dex Gräfin von Zepplin in Laufen.

(- Merzhausen , 15 . Sept . Der Geburtstag des Großherzogs
ist auch hier recht festlich begangen worden. Nach dem Festgottes¬
dienste, der von der Bevölkerung sehr zahlreich besucht war , wurde
eine erhebende Schulfeier abgehalten , bei welcher Herr Pfarrer Dr .
K ä s e r an die Kinder eine zu Herzen dringende Ansprache hielt.
Herr Bürgermeister Ehret überbrachte zwei prachtvolle Bildnisse
des hohen Fürstenpaares in das Schullokal. Am Nachmittag des
9 . September wurde mit den Schulkindern nach Ebringen ein
Ausflug gemacht, bei welchem im Gasthaus zur „Stube " sämtliche
Kinder, 130 an der Zahl , auf Rechnung der Gemeindekasse Be¬
wirtung fanden . Am Abend fand im Gasthaus zur „Frohen Ein¬
kehr " hier ein zahlreich besuchtes Bankett statt, bei welchem patrio¬
tische Reden , Toaste , Gesänge und Musikstücke bis in den frühen
Morgen nicht wenig zum unterhaltenden Teil beigetragen haben .

Tonaueschingen , 14 . Sept . Tie Stadtgemeinde begeht am
26 . , 27 . und 28. Sept. die Enchüllungsfeier des neuerrichteten,
äußerst wohlgelungenen Kriegerdenkmals mit folgendem
Programm : Samstag , den 26. Sept ., abends 8 Uhr, Zapfenstreich,
hierauf kameradschaftliche Vereinigung der Veteranen und Fest¬
gäste in der fürstlichen Reithalle. Sonntag , den 27. Sept ., mor¬
gens 6 Uhr , Wecken , vormittags Empfang der ankommenden Ver¬
eine und Gäste , Frühschoppenkonzert im Museumsgarten , Mittag¬
essen, nachmittags '/-2 Uhr Ausstellung der Vereine und Gäste
beim Denkmal , Enchüllungsfeier, Festzug , 3 Uhr Festbankett in
der fürstlichen Reithalle , abends 8 Uhr Feuerwerk. Montag , den
28. Sept . , vormittags 11 Uhr, Sammlung sämtlicher eingeladenen
Veteranen beim Denkmal , '/- 12 Uhr Ueberreichung der Ehrengabe
der Stadt an dieselben im Rathaussaal , mittags 12 Uhr Festessen,
gegeben von der Stadt für die Veteranen, im Museum .

_!_ Konstanz , 15 . Sept . Aus dem Rechenschaftsbericht
der Kreishauptstadt Konstanz für das Jahr 1895 ist zu er¬
sehen , daß trotz der mehrfachen höheren aber auch notwendigen
Ausgaben für das allgemeine Wohl infolge einer wihlüberlegten
Sparsamkeit die städtischen Vermögens « rh iltnisse von Jahr zu Jahr
sich günstiger gestalten. Das Wirtschaftsjahr 1895 hat sich voll¬
ständig in dem Rahmen des Voranschlags bewegt und ergiebt sich
eine Mehreinnahme von 2651,51 M . und ist aus Ende 1895 ein
umlaufender Betriebsfonds im Betrage von 35 551,34 M . zu ver¬
zeichnen. Die voranschlaasmäßig aus Wirtfchaftsmifteln zu be¬
wirkende Schuldentilgung mit 47 700 M . ist richtig vollzogen worden.
Die Vermögenslage der Stadt ini engeren Sinn hat sich dadurch,
daß der Mehrbetrag der Schulden von 78782,75 M . ans 24057,38 M .
zurückgegangen ist, um den Betrag von 54725,37 M . gebessert . Das
reine Vermögen der Stadt im weiteren Sinne , nämlich mit Ein¬
rechnung jenes der Sparkasse und der Stiftungen , welches Ende
1894 3149 425,40 M . betragen hatte, ist nach dem beigegebenen
Ausweis bis Ende 1895 auf 3 275 595,86 M . gestiegen und jenes
der Stadtgemeinde und des Spitalfonds bei Berücksichtigung des
Kaufs- u . Verkehrswertes der Liegenschaften von 6 322 186,76 M . auf
6 432 356,12 M . Wenn man biefer Summe das reine Vermögen
der Sparkasse und der Stiftungen mit 981 971,88 M . beischlägt , so
ergiebt sich als Gesamtvermögen für die Stadt der Betrag von
7 414 328 M . gegenüber dem Betrag von 7 276 067,67 M . zu Ende
1894 . Diese jährlich wiederkehrenden, sich stetig bessernden Ergeb¬
nisse liefern den besten Beweis , daß die Stadtverwattung in um¬
sichtigen, tüchtigen Händen sich befindet und es dieser mit ihren
Organen und dem lediglich zum Wohl der Stadtgemeinde arbei¬
tenden Bürgerausschuß in kurzem möglich sein wird , die Finanz¬
lage der Stadt so zu heben, daß viele andere Städte kaum mehr
einen Vorzug haben werden . Ein Unglück freilich ist nach ultra¬
montanen - demokratischen Zeitungen hier : Die Mehrheit des
Verwaltungskörpers ist hier nationalliberal ! Die Bürgerschaft hat
aber bei den letzten städtischen Wahlen mit großer Majorität sich
dafür ausgesprochen und ihr Vertrauen ist auch gerechtfertigt
worden, wie der Rechenschaftsbericht klar nachweist .

Aus der Residenz .
' Karlsruhe , 16. Septbr .

— Grosshcrxoga Geburtstagsfeier ausserhalb des Landes.
Aus vesschiedenen Städten sind uns größere Berichte über die
Feier zu Ehren des 70. ®ebutt§ taQ§ unseres Großherzogs zu¬
gegangen , die wir Raummangels halber unmöglich alle im Wort¬
laute geben können. Wir erwähnen daher nur kurz Folgendes :
In Antwerpen fand unter zahlreicher Beteiligung der dortigen
Badener ein Festmahl statt , bei welchem Herr C . Kapp eine
schwungvolle Festrede hielt. Vizekonsul S ch n itz l er toastete auf den
belgischenKönig , Herr L e b e r auf den deutschen Kaiser. An den Groß¬
herzog, an den Kaiser, und an Fürst Bismarckwurden Telegramme ab¬
gesandt . — In Berlin versammelten sich die Badener zu einem
Festbankett , in welchem der Vorsitzende , Herr Faller , die Ver¬
dienste des Großherzogs feiette . Auch der Großherzogin und des
Kaisers wurde gedacht. Freudig bemerkt wurde die Anwesenheit
zweier Damen in der Tracht einer Markgräflerin , bezw . Schwarz-
wälderin. — In München feierte der Verein der Badener das
Jubiläum im „Kollergatten " durch ein gelungenes Bankett . Der



L Vorstand, Herr Essig , brachte sein Hoch dem Prinzregenten
Luitpold , der 2. Vorstand, Herr Dr. med. Fuld , hielt die Festrede
aus den Großherzog. Frau Apotheker Schwarzmeier trug ein
tief empfundenes Festgedicht vor. — Die Badener in Hamburg
hielten eine gelungene Feier in den prächtig geschmückten Räumen
des „Künstler-Vereins" . Unter den vielen Gegenständen, welche an
die teure Heimat erinnerten, sei hier nur die originelle Speisenkarte
erwähnt . Sie lautet : „Schwarzwälder Suppe von Ochsenschweif,
Odenwälder Seezungen gerollt mit Breisgauer Krebs -Tunke , Reh¬
rücken vom Feldberg mit Turlacher Gemüsen und Salat , Badema -
Torte, Renchthaler Käse, Früchte von der Bergstraße." Herr Bau¬
rat G e r st n e r hielt eine Rede auf den Jubilar , an den auch em
Glückwunschtelegramm abging. Das Hoch des Reichsbankdirektors
Puch galt dem Kaiser . Die Herren Kallmorgen und Mager
würzten den Abend durch Gesangsvorträge , die Herren Dycker -
hosf , Gerstner u . a . gaben humoristische , meist in badischer
Mundart gehaltene Vorträge zum besten.

— Ausstellung . Die zum Jubiläum S . K . H . des Groß¬
herzogs gestifteten Gaben werden , voraussichtlich vom nächsten
Sonntag ab in den oberen Räumen des Großh. Kunstgewerbe¬
museums auf einige Zeit öffentlich ausgestellt sein . Näheres wird
durch Annoncen bekannt gegeben.

----- Die Restdenz - hat wieder ihr Alltagskleid angezogcn . Die
Flaggenmasten sind von den Straß ^ r verschwunden , die Tribünen
abgebrochen . Auf den Festplätzen ist es wieder leer geworden . —
Auf den letzteren herrschte im allgemeinen während der verflossenen
Festtage eine musterhafte Ordnung , so daß es zu keinen nennens¬
werten Ruhestörungen kam . Die einzige Ausnahme, die wir vom
Festplatz vor dem Stadtgarten (dieser war in unserer früheren Notiz
in mißverständlicher Weise mit „Festplatz der Südstadt " bezeichnet;
aus diesem letzteren Festplatze , dem Werderplatze , ging, wie wir schon
hervorgehoben , alles in der gleichen meisterhaften Ordnung vor sich ,
wie in dem ganzen Südstadtviertel überhaupt) registrierten und die
zur früheren Schließung der Buden führte, ging von einigen Ra¬
daubrüdern aus , die ihrer wohlverdienten Strafe entgegensehen.

-- Rückkehr vom Ma «S»e». Das Leibgrenadier - Re -
gi ment trifft heute Abend mittelst 2 Extrazügen aus dem Ma¬
növerterrain hier ein . Der 1 . Zug bringt das 1 . und 4. Bataillon
mit Regimentsmusik und Fahnen , welche letztere unter klingendem
Spiel ins Großh. Residenzschloß verbracht werden . Mit dem 2 . Zug
treffen nach 10 Uhr die beiden andern Bataillone hier ein . Die
Feldwebel der einzelnen Kompagnien sind bereits'

gestern Abend
hier angekommen . Die berittenen Waffengattungen werden den
Weg vom Manöverterrain in ihre Garnison in 3—4 Marschtagen
zurücklegen und demnach erst am Sonntag wieder hier sein . .—
Morgen werden die beim 4. Bataillon eingezogenen Reservisten
wieder in ihre Heimat entlassen .

7“? Im Kynologischrn Verein herrscht zur Zeit eine rege
Thätigkeit. Tie Vorbereitungen für die am 10.—12 . Oktober hier
stattfindende internationale Ausstellung von Hunden
aller Rassen sind im vollsten Gange. Die Nennungen sind
schon in großer Zahl cingelaufen und dürften hinter denen der
internationalen Ausstellung iu Stuttgart kaum zurückbleiben . Die
städtische Ausstellungshalle wird also demnächst eine stattliche An¬
zahl Köter in ihreni Innern sehen . Wohl werden nicht alle die
391 Klassen, welche das uns vorliegende Programm ausweist , ver¬
treten sein ; doch wird der Besucher auf alle Fälle die vornehmsten
Rassen zu sehen bekommen. Eine Menge wertvoller Ehrenpreise
und zahlreiche Prämien winken den Siegen : . Als Preisrichter
werden Männer fungieren, denen nicht nur gründliche kynologifche
Kenntnisse , sondern auch große Unparteilichkeit nachgerühmt wird
(m . a . Herr Daub - Karlsruhe).

O) Kleine Chronik . Ein Hausbursche aus Schlierbach, vom Großh .
Amtsgericht Mannheim ivegen Betrugs steckbrieflich verfolgt , wurde
hier verhaftet . — Bei einem Handelsmann in der Markgrafen -
praße hat sich ein stellenloser Metzgerbursche aus Müllheim a . Rh.
durch einen gefälschten Brief ein Paar Socken und ein Paar Gummi¬
schuhe erschrvindell , rve-halb derselbe rvegen Urkundenfälschung und Be¬
trugs verhaftet wurde . — Drei Taalöhncr aus Malsch, Heidelberg und
Ottersleben , welche stellen - und obdachlos sind , haben an einem Heu-
schuppcn in der E t t l i n g e r st r a ß e Dielen losgerissen, sind unerlaubt
eingcdrungen und dort übernachtet , iveshalb fie wegen Hausfriedens¬
bruch verhaftet wurden . — Ein Student aus Karlsruhe , welcher
von der Großh . Staatsanwaltschaft Gießen wegen Diebstahls , Urkunden¬
fälschung und Betrugs steckbrieflich verfolgt ist , wurde hier verhaftet . —
In der Nacht vom 11 ./12. d . Mts . wurde auf dem Festplatz bei der
F e st h alle eine Wirtsbude erbrochen und daraus Würste, Bestecke und
ein seidener Regenschirm ini Gesamtwerte von 11 M . entwendet. —
Einem Bäckermeister aus Petersthal wurde am 10 . d . Mts . auf dem
F e st p l a tz bei der F e st h a l l e von einer Bude hinweg ein Regen¬
schirm im Werte von 3 M . entwendet. — Am hiesigen Hauptbahn¬
hof wurde einer in der Biktoriaslraße wohnenden Frau am 8. d . Bits ,
ihr Portemonnaie mit 14 M . aus ihrer Rocktasche entwendet. — In der
Zeit vom 27 . v . Mts . bis zum 13. v . Mls . hat ein arbeitsscheuer Kauf¬
mann aus Straßburg in einer Herberge in der Durlacherstraße logiert
und in dieser Zeit an 3 verschiedcuen Tagen einen Kaufmann in der
westlichen Kaiserstraße durch Vorzeigung einer gefälschten Geschäftskarte
seines Vaters , der ein guter Kunde des Kaufmanns ist, veranlaßt , ver¬
schiedene Möbelstoffe und Vorhänge im Gesamtwert von 171 M . 50 Pf .
an ihn abzugebcn, welche er nach dem Empfang wieder versetzt nnd ver¬
kauft har . Der Betrüger ist flüchtig gegangen.

Stimme »» aus dem Publikum .
Ä Karlsruhe , 15. Scpt . Die verehelichen Väter der Stadt

werden höflichst gebeten, den Zustand der Fahrbahn der Leopold¬
straße längs des Kaiserplatzes eines Augenscheins zu würdigen.
Eine nähere Beschreibung dürste alsdann ganz überflüssig sein, da
dort die „ Steine reden " .

Amtliche Nachrichten.
M i l i 1 ä r d i e n st n a ch r i ch t e n . v . 0 Seebach , Oberst und

Kommandeur des 1 . Bad . Felvart .-Reg . Nr . 14, unter Beförderung zum
Gen .-Major , zum Kommandeur der 17. Feldart .-Bttgade ernannt , v . G
Oppen , Oberst und Komniandeur des 2 . Bad . Feldart .-Reg . Rr . 30, in
gleicher Eigenschaft zum 1 . Bad . Feldart .-Reg. Nr . 14 versetzt . 0 Schu¬
bert , Oberst und Chef des Generafftabes des 2. Armeekorps , zum
Kommandeur des 2 . Bad . Feldart . -Rcg . Nr . 80 ernannt , v . O Alvens-
leben , Oberstlieut. und etatsmüß . Stabsoffizier des 2 . Bad . Gren .-
Reg. Nr . 110 und kommandiert nach Württemberg zur Vertretung des
Konnnandeurs des Gren .-Rcg . Nr . 123 , scheidet behufs Beauftragung
mit der Führung dieses Neguncnts aus dem diesseitigen Etat aus - v.
• Schwach, Major und Bat . -Kommandeur von demselben Reg., unter
Beförderung zum Oberstlt . , zum etalsmäß . Stabsoffizier ernannt , v . 0
Pecersdorss. Major aggeeg. dem 5 . Westfäl . Jnf .-Reg. Nr . 53, als
Bat . -Komm . iu das 2. Bad . Grcn .-Reg. KaiserWilhelm1. Nr . 110 einrangiert .
Frhr . v . S Jmhoff , Pr . -Lt. vom Magdeburg . Jäger Bat . Nr . 4, zum
Hauptm . und Komp .-Chef befördert . O Mütter , Sek. -2t . vom Hannov .
Jäger -Bat . Nr . 10, unter Beförderung zum Pr . -Lt ., mit einem

°
Patent

vom I . September d. I ., in das Magdeburg . Jäger - Bat . Nr . 4 versetzt .
& Boden, Hauptm . und Kourp .-Chef vom 5 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113,
unter Beförderung zum überzähl, Major und Stellung ä la suite des
Regls ., zum Kommandeur der Unteroff.-Borschule in Weilburg ernannt ,
v . G Krohn, Hauplm . vom Königs-Jnf .-Regt . Nr . 145, unter Entbindung
von dem Kommando als Adjutant bei der 56 . Jnf .-Brig ., als Kourp .-
Chef in das 5 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113 versetzt . O Rickcrt , Pr . -Lt .
vorn Jnf .-Rgt . Nr . 25, als Adjutant zur 56. Jnfantettebrigade kom¬
mandiert . @ Brunnemann , Sekondelieutenant von demselben Regi¬
ment, zum Premierlieutenant , vorläufig ohne Patent , befördert.
G Ruprrti , Pr .-Lt . ä la suite des Fcldart -Regts . Nr . 34, unter Be-
lassnng beim Nebenetat des großen Generalstabes und unter Versetzung
zum 2. Bad . Fcldart .-Negt. Nr . 30, ä la suite desselben, zum Hauptm .
befördert, v . ® Winkler , charakteris. Major vom Großherzoglich
Mecklenb . Jäger -Bat . Nr . 14 und kommandiert ak? Adjulairl bei der
Juso , der Bager und Schützen , zum überzähl. Major , O Vogel, Pr .-
Lt. vom Jnf .-Regt . Rr . 17, unter Belassung in dem Kommando als Ad -

bei der 43 . Jns .-Brlg . und unter Beisetzung in das 7 . Vnd . Jnf .-
R - Lt . Rr . 142 , znnr Hauptm . befördert . O Trentepohl , Hauptm '

a la suite des Oldenburg . Jnf . -Regts . Nr . 91 und Komp.-Führer bei der
Unteroff .-Schule in Ettlingen , unter Beförderung zum überzähl . Major
als aggregiert zum 5, Westfäl. Jnf .-Regt . Nr . 53, G Frhr . v. G Lützow ,
Hauptm . k la suite des 3. Oberschles. Jnf .-Regts . Nr . 62 und Komp
Führer bei der Unteroff.-Borschule in Weilburg , in gleicher Eigenschaft
zur Unteroff.-Schule in Ettlingen , v . • Boeckmann , Hauptm .
ä la suite des 1 . Bad . Leib .-Gren .-Regts . Nr . 109 und Kommandeur der
Unteroff .-Borschule in Neubreisach, zum überzähl . Major befördert .
0 Burchardi II . , Sek .-Lt. vom Jnf .-Reg. Nr . 25 , als Erzieher zur
Hanpt -Kadettcnanstalt vom I . Oktober d . I . ab kommandiert. ® Goltz,
Pr .-Lt. vom Jnf .-Regt . Nr . 111 und kommandiert zur Dienstleistung bei
den technischen Instituten , unter Versetzung tu das 6 . Pomm . Jnf .Regt .
Nr . 49 vom 1 . Oktober d . I . ab zur dauernden Dienstleistung bei den
technischen Instituten kommandiert. 0 Knoll , Pr .-Lt. vom 6 . Pomm .
Jnf .-Regt . Nr . 49 , in das Jnf .-Regt . Nr . 111 versetzt . 0 Frhr . v . der
0 Goltz, Rittm . vom Kür .-Regt . Königin (Pomm .) Nr . 2 und komman¬
diert als Adjutant bei dem Gen . - Kommando des 14 . Armee¬
korps, zum überzähl. Major befördert. Frhr . v . 0 Geminingen,
Pr .-Lt. vom 2. Bad . Drag .Regt. Nr . 21 und kommandiert als
Adjutant bei der 14 . Kav , - Brig . zum Rittm . befördert .
Frhr . v . 0 Maercken zu Geerath , charatt . Port .-Fähnr . vom Oldenb .
Drag . -Reg . Nr . 19 , in das 3 . Bad . Trag .-Reg . Prinz Karl Nr . 22, —
versetzt , v . 0 Stoesser, Pr .-Lt . vom 1 . Bad . Feld -Art . -Reg . Nr . 14 und
kommandiert als Adjutant bei der 3. Feid-Art .-Brig . , — 0 Bleidorn ,
Pr .-Lt. vom 2. Bad . Feld -Art . -Reg. Nr . 30 und komnmndiert als Ad¬
jutant bei der 5 . Feld- Lhrt.-Brig ., zu Hauptleuten — befördert . G Schultze,
Hauptmann ä la suite des Fuß -Art . -Reg . Nr . 15 und Art . - Offizier vom
Platz in Neubreisach, zum Major , vorläufig ohne Patent , befördert .
0Weinland , Hauptm . und Komp. -Chef vom Bad . Fuß -Art .-Reg . Nr . 14,
ä la suite des Reg. gestellt und zum Art -Offizier von: Platz in Küstrin
ernannt . 0 Lauff, Hauptm . ä la suite des Schlesw . -Holstein . Fuß -Art .-
Reg. Nr . 9, unter Entbindung von der Stellung als zweiter Art .-Offizier
vom Platz in Köln, als Komp .-Chef in das Bad . Fuß -Art .-Reg . Nr . 14
versetzt . 0 Collath , Port .-Fähnr . vom Rhein. Jäger -Bat . Nr . 8,
unter Versetzung in das Jnf . -Reg . dir . 132, zum Sek.-Lt. befördert .
Frhrn . v . 0 Krane, Major z. D . und Kommandeur des Landw .-Bezirks
Offenburg , der Charakter als Oberstlt . verliehen. Frhr . v . 0 Maltzahn ,
Pr .-Lt. von der Kav . 2 . Aufgebots des Landw. Bezirks Bruchsal, früher
ä la suite des Kür.-Regts . Nr . 2, vom 1 . Oktober d . Js . ab auf ein
Jahr zur Dienstleistung bei dem 2. Bad . Drag .-Regt . Rr . 21 komman¬
diert . 0 Streit , gen . Wenzel , Hauptnr . und Komp .-Chef vom Magde¬
burg . Jäger -Bat . Nr . 4, mit Pension und seiner bisherigen Uniform , —
der Abschied bewilligt. 0 Neff, Sek .-Lt . von der Res. des 7 . Bad . Inf .
Regts . Nr . 142 (I Breslau ) zum Pr . -Lt. , Vizefeldwebel 0 Schörnig vom
Landw.-Bezirk Hamburg , zum Sek.-Lt. der Ref . des 4. Oberschles . Jnf .-
Regts . Nr . 63, 0 Boysen vom Landm . - Bezirk Hamburg zum
Set - - Lt. der Res . des 4 . Bad . Jnf . - Regts . Prinz Wilhelm
Nr . 112 befördert . 0 Hirsch , Vizewachtm. vom Landw . - Bezirk
Wiesbaden , zum Sek.-Lt. der Ref. des Bad . Train -Bats . Nr . 14
Frhr . v . O Gernmingen-Hornberg , Vizewachtm. vom Landw. -Bezirk Mos ,
dach , zum Sek . -Lt. der Res . des 1. Bad . Lerb -Drag .-Regts . Nr . 20 be¬
fördert . 0 Bahls , Hauptm . von der Inf . 2. Aufgebots des Landw .-
Bezirks Karlsruhe , dreseiu mit der Armee-Uniforni, & Streicher II . ,-
Pr .-Lt. von der Inf . 2 . Aufgebots des Laudw. - Bezirks Lörrach, der Ab¬
schied bewilligt.

Rechtspflege.
Karlsruhe , 16. Sept . (Strafkammer III .) Wegen Unterschlag¬

ung wurde Dienstknecht Georg Michael Becker von Stupferich mit 3
Monaten Gefängnis bestraft. Der Verurteilte war in der Zeit vom
Februar bis Juni d . I . in Ettlingen auf dem Gute der Maschinen-
fabrik Lorenz beschäftigt und verwendete von dem Gelde , das er von
Kunden für gelieferte Milch und Gemüse emgezogen hatte, den Betrag
von 135,72 M . für sich. — Dienstknecht Rudolf Schneider und besten
Eheftau Pauline , geb. Lindemann. in Ettlingen , erhielten wegen Kuppelei
je eine Gefängnisstrafe von 1 Woche . — Wegen wechselseitiger Beleidig¬
ung wurden Maurer Rudolf Roth Ehefrau , Theresia, geb . Hurst ,
in Wöschbach und Maurer Franz Roth von da von dem Schöffen¬
gericht Durlach zu je einer Geldstrafe von 12 M . verurteilt . Die von
der Rudolf Roth Ehefrau gegen dieses Urteil eingelegte Berufung wurde
verworfen.

Handel und Verkehr.
• Mannheim , 16 . Sept . (Produktenbörse.) Weizen für Slov.

15.35 , Roggen für Nov. 12 .60, Hafer für Nov. 12.75 , Mais für
Nov. 8.60. Tendenz: Behauptet . Schwächeres Ausland blieb eindrucks¬
los . Preise auf Regenwetter gut behauptet.

A Nürnberg , 15 . Sept . (Hopfenbericht von I . L . Raum .) Die
heutige Landzufuhr betrug ca . 600 Ballen , während mit der Bahn ca.
1100 Ballen hereingekommen find. Infolge der andauernd ungünstigen
Witterung bestand ein großer Teil der Zufuhr aus mißfarbiger und er¬
wärmter Ware , welche nur zum Teile und zu gedrückten Preisen verkauft
werden konnte ; für bessere gutfarbige Hopferr machte sich jedoch einige
Nachfrage geltend und konnten solche ca. 5 M . ü» Preise anzieheu.
Gestriger und heutiger Gesamt-Umsatz ca . 1500 Ballen . Schlußtendenz
für gute Hopfen fest, für geringe gedrückt . Mnrkthopfe» 1 . Sorte 42
bis 48 M ., 2 . Sötte 32—96 M . , Gebrrgshopfen 48—56 Ai., Württem -
berger 1 . S . 65—75 M ., 2 . S . 55- 60 M -, Badische 1 . S . 65—70 M .,
2 . E . 50—55 M ., Hallertauer 1 . S . 65—70 M -, 2 . S . 48—55 M.

* Frankfurt a. M ., 16. Sept . (Anfangskurse 12 Uhr 80 Mm .)
Kreditaktien 311 'H , Staatsbahn 8097s , Lombarden 897 « , 3proz- Port .
27 .10, Aegypter 104.75, Ungarn 104.— , Diskonto-Komm. 208 .70, Gott¬
hardaktien 164.20 , 6proz. Mexikaner ult 91.60, Zproz. Mexikaner ult .
24.80, Banque Ottomane 106.—, Türkenlose 31 .—. Jtalirner 67.60.
Tendenz: schwach." Frankfurt a. M ., 16 . Sept . (Schkußkurfe 2 Uhr 37 Min . )

Könföls 104.35, 4proz . Baden in Gulden 103.25, 4proz . Baden in Mart
103.60 , 37» proz. do. 103.65 , Zproz. do . 1696 99.35, 4proz . Monopolgriechen
33.70, 5proz . Italiener 87.70, Lesterr . Goldrente 104 .70 , Oesterr. Silberrentr
56 .75, Oesterr. Lose von I960 128 .—, 47 -proz. Portugieser 41 .90 , Reue
4proz . Russen 66 .50, 4proz . Serben 63.80 , Spanier 63.80, Türkentoss
91.10, Iproz. Türken D . 19.90, 4proz . Ungarn 104.—, Ungar . Kroncn-
rcnte 160.15, öproz . Argcntiner 63.30, 5proz. Chinesen von 1896 191 .—,
6proz . Mexikaner 91 .60 , 5proz . Mexikaner 82 .90, 3proz . Mexikaner 244 ) 9,
Berliner Handelsgesellschaft 152.90, Tarmstädter Bank 155.20, Deutsche
Bank 189 .70, Dresdener Bank 159 .50, Badische Bank 114 .35 , Rheinische
Kreditbank alte 136.15, do . neue 134.20 , Rhein Hypothekend . alte 172.50,
do . neue 170 .—, Pfälz . Hypothekenb . 162 . 60 , Oesterr. Länderb. 2127«,
Wiener Bankverein 226 .— , Ottomanebank 106 .50 , Mainzer 118.30,
Elbthal 2427«, Schweiz . Zentral 136 .50 , Schweiz . Nordost 136.20, Schwei;.
Union 87 .— , Jura - Simplon 103 . 70, Mittrlmcer -93 .— . Meridional 119 . 10,
Bad . Zuckerfabrik 65 .35, Harpener 167.30, Nordd. Lloyd 112.— , Hainb.-
Amertta 133 .— , Maschinenfabrik Gritzner 285 .— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 177 .50. — (Nachbörse.) Kreditattien 3127« , Tisk .-Komm .
208 .70, Staatsbahn 310 -/ - , Lonib . 8S7- . Tendenz : schwach.

" Berlin . 16. Sept . (AnfangskNrse .) Kreditaktien 230 .50, Disk^
Komm. 208 .90 , Staatsbahn 155 .40 , Lombarden 43.70, Rusiennolen 218.—.
^aurahüue 159.60, Harpener 167 .20, Dortmunder 43.50.

* Berlin . 16 . Sept . (Schlußknrfe. ) Kreditaktien 231.—, Diskonto-
Komm . 208 .70 . Dresdener Bant 158. 70, Nationalbank s. Deutschl. 141 .60,
Bochumer 163.40. Gelsenk . Bergwerk 175 .29, Laurahütte 159.60 , Harpener
167 — , Dortmunder 43 .49 , Ber . Köln-Rotttveiler Pulverfabrik 242 .80,
Deutsche Aletallpatrouenfabrik 334.70, Kanada -Pacific 55.50, Privat -
dtskont 37«. Tendenz : Eröffnung abwartend , späterhin gebessert .
Heirulsche Banken gut behauptet . Kredit anziehend. Eisenbahnmarkt
sehr still . Auf dem Montanmarkt Gelsenkirchea und Hibernia gut er¬
holt . Fonds stetig , doch abwarteud . Türkenlose unwesentlich verändert .
Schluß abgeschwächt .

" Wien , 16 . Sept . (Dorbörse.) Krcdllaitien 367 .— , Staatsbahn
365 .20, Lombarden 102 .20, Marknoten 58 .75,4proz . Ungarn 122 .20, Papier¬
rente 101 .65, Oesterr. Kronenrente 101.30, Länderbant250 —, Ungattsche
Kroncnrente 99 .40. Tendenz: schwach.

' Paris . 16. Scpt . (Ansangskurse.) Sproz. Rente 102ex., Spanier
647« . Tutten 19.35, Italiener 88 .30 , Banque Ottomane 539.— , Rio
Tiuto 599 .—.

" London , 16 . Sept . Tebeers 297«, Chartered 37», Goldfields
127s . Randfontein 27«, Easttaudt 7 -/«.

" New - Z) 0 rk , 15 . Sept . Baumwollezufuhr vom Tage 47000 Ball .
Ausfuhr nach Großbritannien 16000 Bell ., Ausfuhr nach dem Festlai:de
8000 B . Baumwolle in Ncw-Iork 87«, Beumwolle für Sept . 8.23, Ott .
8 .28 , IUoö . 8.23, Dez . 8 .40 , Januar 8 .46 , Februar 8.30, März 8 .53,
April 8 .56 , Mai 8 .59, Baumwolle in Ncw«Oick«ans V7/ a, dto. in Ncw-
~ rlecms für Okt. 7 .98, Jan . 8. 19.

Druck und Bettag von Otto Reuß, Hittchirrad « Ar . 9 in Karlsruhe.

* Chicago . 15 . Sept . Nachm. 6 Uhr. Schmal; Sept . 3.30, Okt.
3.32. Jan . 3.67. Pott Ott . 5.75, Jan . 6 .70. Rrbs Ott . 3 .12, Jan . 3.35.

" Hopfen . Schwetzingen , 15. Sept . Gegenwärtig weilen
zahlreiche Hopfenkäufer in hiesiger Stadt . Heute wurden bezahlt 46—45,50—55 In einem Falle wurden 60 M '

bezahlt, — Brühl . Preise
von 60—65 M . — 'Hockenheim . Bon einem Schwetzinger Cändler
wurden 30 Ballen zum Preise von 50—55 M . gekauft. Handel ziemlich
lebhaft . — Ketsch . Mehrere Partien zum Preise von 40—50 M . ge¬
handelt . — Philippsburg . Für Hopfen wurden gestern und heute
15 —28 M . bezahlt. Mes«r Preis lohnt den Anbau nicht mehr .

Drahtberichte.
w Kiel , 16 . Sept . Die Schulschiffe „ Moltke"

, „ Stein ",
„ Stosch" und „ Gneisenau" werden von Ende dieses Monats
während des Winters im Mittelmeer kreuzen . Die
Schiffe fahren jedoch nicht im Verbände, sondem jedes hat seine
eigene Route .

w Wien , 16 . Sept . Das Kriegsschiff „ Albatros " meldet
telegraphisch aus Cooktown, Australien , ein mit wissenschaftlichen
Forschungen betrautes S ch i f f s d eff a ch e in e n t wurde ani 10.
d . M . im Gebirge der Insel Gualdacanar von Eingeborenen
überfallen .^ Der das Detachement begleitende Geologe
Toullon, der Seekadett Beaufort und zwei Matrosen wurden
getötet . Vier Mann wurden schwer , zwei leicht verwundet .
Viele Eingeborene wurden erschossen. Der Rest entfloh .

w Wien , 16. Sept . Wie die „ N . Fr . Pr . " aus Belgrad
nach einem dortige>r Blatte meldet, ist der österreichisch-ungarische
Konsul in Seres (Macedonien) von Räubern entführt
worden . Diese fordern ein Lösegeld von 10 000 Pflmd .

w Paris , 16 . Sept . Nachrichten der Presse bestätigen in
Uebereinstimmung mit denen der Polizei , daß das angeblich
anarchistische Komplott nur eine gegen England
allein gerichtete Agitation der Fenier sei.

w Glasgow , 16 . Sept . Der verhaftete Fenier Bell ist
heute der Londoner Polizei überwiesen worden.

w London , 16 . Sept . Lord Salisbury ist heute von
Holmer hier eingetroffen. — Nach einer Meldung des Reuter -
schen Bureaus sind die Kreuzer „ Blenheim " und „ Charybdis "
sowie 4 Torpedojäger und 4 Torpedoboote, von Gibraltar kom¬
mend, in Malt a eingetroffen ._

Herausgeber : Otto Reuß .
Verantwortlicher Redakteur : W . Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil: A l er a n d e r St e i tt '
) a u : t .

sämtliche in Karlsruhe .

Für Magenleidende.
Personen , die zwar eigentlich nicht krank sind , jedoch an Magen¬

schwäche und Verdauungsbeschwerden leiden, empfehlen sich aufs Wärmste
die Pasttller » Vichy Staatsdornäne , die sehr angenehm schmecken
und zugleich sehr verdauungbefördernd wirken , da sie aus den natür¬
lichen Salzen hergestellt find , die aus den St -»atsquellen von Biihy
(Hopital , Celestms, Grande Grille ) gewonnen werden. Geschnmck und
Wirkung der ächten Vichy -Pastillen sind von denjenigen der Nachahm¬
ung dieser Pastillen ebenso verschieden , als das ächte natürliche Vichy-
Salz von dem im Handel gebräuchlichen natronsauren Kali . Man ver¬
lange daher stets die Aufschrift : „Pastillcs Vichy iStat 1 Pastillen
Vichy Staatsdomäne ) auf den versiegelten Metallbüchsen . 3983 .1

Witternngsbeobachtklugeu der Meteorolog. Station Karlsruhe
Baro - ! Tbrrrn .
inctrt . Selituä .

Abi. •reiuts
i$l i:; Wirrr .
Brn *. 1

eiAmrl ;Bei:rerkullA
15

"
. Sept . Nachks 9 Uhr

16 . Scpt . Morg . 7 Uhr
Mittags 2 Uhr

Höchste Temperalu:
Nacht 15,5 .

Niederschlagsmenge

754,21 16,2
;753,3 17,2
754,41 17.8
am 15. Se

am 15 . Sez

13. 1 | 96 Istell
12,8 88 tSW
15.2 1 100 jSW

>t. 19,7 , niedrigste

>t. 0,2 mm .

heiter 1 —
bedeckll —
bedeckt; Regen
in der folgeadr»

Meteorologische Beobachtungen , vom 16. Sept .. Morgens 8 Uhr.

Ort Barum. 0.
8. d.Moerni?.
red. m M2.

Wind .
Nikünnu. J Stirfv

Wetter
1:2

ia us*

Aberdeen . . . 752 WNW schwach halb bed. 12
Stockholm . . 757 SW leicht wolkig 12
Haparanda . . 749 SO schwach Regen 10
Petersburg . .
Moskau . . . 760 WSW schwach halb bed. 14
Cork . . . . 758 S leis .Zug.

leicht
bedeckt
halb bed.

13
Cherbourg . . 765 W 14
Hamburg . . .
Memel . . .

759 WSW schwach bedeckt 15
761 W schwach halb bed. 16

Paris . . . . 765 WNW leicht bedeckt 16
Karlsruhe . . . 765 SW mäßig wolkig 18
Wiesbaden . . 763 still Regen 17
München . . . 768 SW leicht wolkenl . 16
Berlin . . . . 760 S mäßig bedeckt 17
Wien . . . . 767 still Nebel 15
Breslau . . . 765 SO leicht bedeckt 16

* 767 ONO leicht wolkeal . 21
Triest . . . . 767 still wolle nt. 23

Wetterbericht des Ccntralbur . für Meteorol . vom 16 . Sept .
Die Depression , welche gestern vor der norwegischen Küste gelegen war,
ist zwar abgezogen, doch ist im Norden der britischen Inseln bereits eine
neue erschienen und über Mecklenburg hat sich ein Trilminimum ent¬
wickelt ; unter der Einwirkung beider ist das Wetter trüb und regnerisch
geblieben. Ta hoher Druck Südeuropa bedeckt, so ivehen südliche Winde
und diese halten die Temperaturen auf ziemlich hohen Stünden . Das
milde Regenwetter wird voraussichtlich noch weiter anhaltsn .

Geboren .
Karlsruhe , 8 . Sept . Karl , V . Karl Friedr . Liebenguth , Feldwebel. —

12 . Sept . Jda Auguste , V . Wilhelm Gcnnrich , Aufwärter ; Josef
Karl Frledttch , B . Josef Ruhn , Lokonrotivheizer . — 13. Sept . Ktara,
Melanie , B . Heinrich Zivcydinger, Bierbrauer ; Einma , B . Herinan »
Wurtz , Kondiror. — 14 . Sept . Friedrich Wilhelm, V . Heinrich Zorn,
Maschinensormcr : Wilhelm Wcndelin , V . Wilhelm Wendelin Ben¬
der , Schlosser .

Gestorben .
Kassel , 11 . Sept . Hannchen Kreietsheimer, geb. Löwe .
Rastatt , 13. Sept . Anna Frey .
Bruchsal , 15. Sept . Wilhelm Rothfritz, 41 I . ; Saly Sulzberger , 23 I .
Binzen, 13 . Sept . Ludioig Schnaufer , Ochsenwirt. 52 I .
Wiesloch, 13. Sept . Adolf Kegel, Seminarist , 19 I .

ch -vetzingen , 13. Sept . Sophie Staiger , 32 I .
Eichsel , 12. Sept . Jos . Baumgartner , 56 I .
Görwihl , 13 . Sept . Franz Jmhoff , Apotheker.
Petersthal , 13 . Sept . Karl Schmiver, Llltbärenwirt , 77 I .
Baden -Baden , 13. Sept . Atath . Alffermann, Wwe.
Pforzhcini, 13. Sept . Eduard Brenk, 29 I .
Mühlhausen , 13 . Sept . Karl Jffert , 50 I .
Bruchsal, 14 . Sept . Will) . Rothfritz.

WafferstauÄsnirchrichkeu .
Rhci n.

Waldshut , 15. Sept ., msttags 12 Uhr, 321 om. Fällt .
Kehl. 16 . Sept . . morgens 6 Uhr, 374 om . Fällt .

* Bremen . 12. Sept . Letzte Nachrichten über die Bewegung der
Tampser der Neiv-Iott - und Baltimore -Linien : Ems aru 9. d. M . in
Genua angekommen; Trave ain 9. d . M . in New -Dork angekommen ;
Roland am 10. d . Ai. in Baltimore angekommen ; Karlsruhe au» 9 . d.
Bi . in New -Iork angelonr.n«u . — Der Brasil - und La Plata -Linien :
Löwenburg am 19 . v . M . in Pernambuco angekonrmon ; Graf Bismarck
am 8 . d . M . in Bahia angrkonnuen. — Der Linien nach Ost - Asien
und Australien : Pri -ij Heinrich an: 10. d . M . in Colombo angekoru -
rneu ; Prinz -Regent Luitpold am 9. d . M . in Albany angekommen .

Mit einer Beilage : Zieh » ngsttstc zur Brriossung - « »v. r- tichr»
Gcgei'.ft .lnvr s :S l» :w :evcv« :r >nb Watvsyut am 10. Srpternrer 1806»
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Q P ^ W r » C COĈ J4e q r , -«- . <-.* /- » > 44 ©

5 3 «3 ^ p tr 2 -jSS Ä ^ | | . -| 2 £
-2 - p 3 -2 e ^ H + * nl " “ o _

3 Pp 5 c
O SS U ' - jOB 33P -S * , - <JO

SSS s
’Be ' BSÄaS ^ o ' p <Ä ' p 3A O - i ^ /—* ---. ’r* u -Ä -P V . >♦ ß ft*^ >rt S -O £ ß ^ L W 4- * ^4^ ß o yi7> ß . r-4 -4 o r-» LJ .̂ .' L. yö 1C3 ßJ ^ '

Q̂
^ ^ *ß "-B

ß Ä ß 2 «ft
,£ * <50 - -2 .0 c

_ , ß <-> Jß
ß 2.ß r-» -̂ 4 ^ 2 t *
tu* rri o tg -?i LJ L.

- Z -

^ 3 ©

’ 5J> _ | ^a*B O -. ■ LJ *4“ - .Ä *4 LJ '*/*' ‘-5 t? < 3 P 3 8 5 ; g
. 3 S S 3 3 Sf

^ 4-4 LJ re .^ .
E

L « 3

ß ■* * O ' y aJJ ^ ^ ß
JO 0 -3 8 3 - p Li 8 -3 >
p -ff L S 3 8 p p p'
Sso '? » ” '° 4 ! Si ä jy

- '
,"

A - 3 - 3tZ ^ -i— p 3 § s
**“ ß .5 ß yj- ^ß ß ß

je p
•• * P © ^ " -bL -° 3 © 3 p ©
yß " o ^ 4-4 ^ /-> --> ß ; fty- WH c " *ß -ei
p » S £

lÜ
'
QS *

p O o

- E g .SS*
SÄ Ä -~

IP
'5 !

slfT
’

s p -

ß ß yfT' ^ ^ ij • t.0 ^ "
5 esc. ^ L -— >

^ ß ß 2
ß o ^ ri - '—a» . . JJt + 4 tj ^ i—» **• —

2 ® P ^ SÄM Li © 50
3 © 33 « § 8 = 3 p 3 . ew

' ' <4 M3 =(Ui S
°

° ‘p 8'
Ä

a
€ t '

; -ß LJ .
> " S

‘

? PjO .

N
0 S s p Es p pA - 3jg -SS „

Ä
^ -

ptp 5 L -'3 ^ Z .L “ ^ B 8

W '.ß .CCtpcSSSn -' i ^ -9
-3 « “ » « Ig

'es ^ s
^ LJ «ft

^
TaO ß L»

S ß *§
ß ß ^

>«ftB « 2>* «-* {-» . X ß ,c ; 4-4 L> ^ >2 ß y
LJ ^ TT .ß 5̂ c ß !
ßÄ H «»> "

0 S IcT LJ -ß LJ" ^ C «OW ^ A
«ft ß p ^ S .
3 L EK . . Z . 3

Li SO p *--<J ^ o -3 Li L! 3 uo - 8 8 8 8 1—.' B . t
® « ’

s |. . 3 3 -3 Ä 3 SL 30 Li ,3 _JO ^ ^ 2 cJgÄr-4 - .ß aß j_> i- 4- * -p = «oft yor -» ß --3 S» (2)
pK2 . 8 3 ' 3L ^ BÄ

" 3 - 0 3 >3
JO .p £ tr © p s 3 g s P .S s 3 3 Ä p>,C\ y/-. »1 Ä V ty I.. «1 *4 p . W C *,y- P» u LJ CJ

c 3 d
"

cS « ,2 ? p So cn .» ~
y . S J4 • f4 A »-4 ^ 4* LJ O _ iß - P C ß

p -3 3 .2 . 3 - 3 - 5 ^ 8 -2 ® S S ° 3 oft -? '
^ ' Ä 3 3 3 .405 5 J2 - cs -otp -ö 8 -Zp p^ " St » 3 « S „ 3 - PÄS ' S

^ " 3 .3 S 8 Ä

" “
p ^ Sj

© «
ß rC ;

3 (Ä

1 p P § H

; S 8 ‘
- LK

. ° a

5S5

>£ y- 4 CJ ^

r _ ; t - w ß
• «ft ST co .LJ

o ^Sß W A ß

© 3 VLZALSL . 8 © Lu
p S

w
’
j-» ß ßr C ß

w c C +j w ß 3P ^ -g -jS sf - o § 1 J 3 0 Ä
.0 'S p ,p V? 3 -p '̂

o ^ S 5 ©
®

pü- ß Ti y—̂ ß . LJ yß £ TT !-4
p 2 (» s ® Q ® iSc . S 2_ _T '**' cj «45c 'ü ' AT' cm‘T- cj *--

, a «ft CC- 3i J-» T p ^ X g :, ß ft* A p <> >, cj -ß *""* Q 2Q SS . -S ^ B « 3 P
j5 3

| sgsIS « -
*
ts

"
s | s

■p ^ S -^ g -s ^ StC -S ^ S
B -T3 ßx >2 t » ßß ß r-» ß . ß

2 . bs ? qSä co 2 . » :© .sa

*!—* r f ly » ■. )5#* y4 ^ J t . ’ 1•Ä S 3 8 .2 .2 g LN
ß £ W ß g ? 3-4 W -
<53 ß CJ «ß - Ö ß L

!OS sg 0. ' ° '
^

'
^

3 " °
Ä !->QS 0 jo coÄ , 8 S LiÄ 2 . PJO 3 SOp -g' 4S-

-l ^ gs S >4 3
3 cg

S — l | I
«—' F-'ty JJ 2 j ; S S g ?ß "ß 5̂ ~T

' * - » - v a
^

-?
"b LJ ^ £ H 0 pA ^ ß .go A ^ ß ^ ^ -ß 0 *4— *-

llM ^ W * ' J ß ßa £J W «xya ß *-» _ _,_,1w ' 4-4 -M- ß n «— <53 23 T ß >—» 4—»*ß -- 5 ^ ß «ft ^ ^J ö «ißy > ß"
li

- - •g ^ p "2 p - 0,2
3 - 8 ( jS ^ . 2

s
“ ' S | a . '

s § Äo | a Ä s «S
Ü „ 23 fr cj ’. LJ *0 sß LJ LJ ß*« 5 H 3 S» -2 3 -3 , S - 3 -UO. 32Ä

*3 kl ° w S ü C ßß yA; J-* T 2 ß
•H *S ^ ^ .2i ß -ß £3 ß o "

o rß S CSD̂ £ ß jO ,g ^ 4 rf7 *ß fM ß3 LJ ß «-4 vj ft «f - Si ^ A H

*b ojp g -p >- w
ya Ä 2> ß O o

• ^ - ö s g =SO ßß }-4 B ^ ^ y--£4 _1_, «40 ß ,ya-*-* yÄ ß
yß ' -TS ^ iyjjv'£ ltß ’ ^ ÖJ
ßßcj « < ö >5 p ts -§ -.-ß ß w a ft c L ß" t» *2 0 . ift >J »

'
ß y4^ 5

yy yO O ß *€—' cj 54 W <5 T

2 -ÄjO o
o ß Ti

g
'

p 0 ^
’S ' ac - •
o BL ß

u A Sa ft» O
C Ä0

«
a

| l3 s Li
« ZLd P <- 525 ^ 8 ^ 8

£ yAr bX Ü> S ß oj ö - «* ^ 7
*S ^C» «i

*
yft 8K L- MC ?

.B ^
^

M—kS ' 'S ß ^ Ö
*
tJ u ü8 tr 3 § pp 2 § cS 2 ä ä^ “ iS J - S 2 - 30 tf .~ 0JO

p © ss » saj » Ä
>3 «

H o :ßTr9 Tr - ß 4--
co ßr o ^ ßxQ LJ i£ : ß j . iS q ®S' 5 ‘p . ti S ” W !? 3 - s | . S ®
£ g }

"
5 -0 p _ 3 , 8 p ^ 3 -J »

^ HspG
"

ZZ .^ pZ .Z -
, BS f | « s . vsS | s »

^ ' 8 ^ ßrl o .ß

'
s 8 « ^

BZZZKg -8
- >i LZ Z -VZ3 L. 3 FS 3 — 44» JO - " P JO

.2 „ sN g >Ä
£ öj § m ß £ ?

IJ - ^ y*^ ^4 * 4-4 'S jQ 'S
S ? 5H ? 3 S - s |

sic
- W :

; 0 ° S
: & ~£p st -

; | gaS

ZiZ 8 p . . . 5 35
.4S * 3 P

e* p ^ 0 Ä
.2 JO 2 Pp e>

-2 ^ So ;©

g 0J JO " N

S 2 - p

s © '

ß ß LJ*—«ft oJ ft* «-»
4-5 er **C4y cj
ß3Ö g g JQ g .
O ^ g **-» ß <1*
^4 cj fT) ^ S
p

’3 '
- S ^ 31

3 -J » 3 . . .—- , . v . ^-4-4 T *Pi S .V O «** e> ß
CQ .S 3 -p 3 62 » .3a o Li C

iS S « P '4 ' K 33 3 3
.§ 3 - 3 - « o "

vg *“ 3 . 2'! © ©
•p - pp ^ p ^ ' pgg ^ *s 3

-QS 5 § 82S S . SCQA >2

’
* “ S “

I



[
' S

!. Ms
IS *

*°° ^ ^ _ TO, ,
5 ks -e L <o

■WL . cr ~

-« ^
--r ri ‘
o ~

G^ '
öi

<* '
_ S -ts

«-♦ o
~ö ' ” 'S EÄ* o

re~S ft - -3 « — ff. «
re> ff - 8 »Ä1 a B/ LZ

-» 8 -ff ff 8
9 - 8> 8 « - cs xxff ton 2 8 re . « AO „^ © ft —,ff »S» ro“ — £? iS es

3 :v~s 3 <5
«-». re) mei _g ?co^ £ -

'
'S ' -* o ^

,
Z g ."# |

> CW
_ — ^ *

er 2 - c^« 2 co ^ tT» 2 ^ H « g ;^ 77 Tl! . CO 72*77^ -& S 5
© ^ Z
« '

s* 3

r» » -3 ; Sß S » e =ff -0 « •
g - SSÖSft ' sffH ' JS -
§ -cp * g * r * ö <* 3 'S^ 4^ 1? - co 2 ' ö
— SS . « ' 3 2 53 ft -9 » o er“t : iss- o « i « 3 ^
S pnS <* ^ 5 ^ crerg -^ jge-t- 77 2». co co « ai aS .Ä -S « _ 3 «-S r ! ■— . —-,i 3 }

‘
| S ff £' S 2 w 2 re « 9 « ® '^ 3T'ir - <o «-e iS 53* P

CO—7»'•£3* e »>P 3 2 —*>
« * _2 . « ° a 5 " äo -ä _ ^. Z 2 ^

MffSFZWG ^> g -ff a . a -. ^ a
L ;ff - 2 .11 ? ^ 9 ^ftCAsj » w » ft a <® ß
S 2 h <» 3 g
ffl 83 S --« 2 >c3 ® »« a/aaSS '* ».

"

■» » ■sQ. O g'*'0 ' tfo rs Js
-
J

, 3 -

^ " © ss -UL -
ff ! # - -

ss 3 . r * ja - ,_ 3 « ff —
•_» /ts Mc.. CO q C2

■f ® f

§ ft « [ 3 «*<5 *®° CO W
er ET

<v >rs © P P
5 ‘ 0 g - Cö
^

P S S - -H

?S "
co* 3

*a>-i 9 . — co <-t-

S = 3 "
L
3

r S rt 3—t->co coCO ES
r 3 <9 C5r - O '
J s ? 3 s

S 3 .

W 3 . W 8
3

^
<8 *

,_ ,
3 s ! © ßO

; g =CO ^
: 3 - S gs

er — 2 2S <? „ * rt
ST S ' e 2 STS ^ o 32

LS

§ <s
er S 2 ; cS
er P c . S- S» « ■
8 3 -^ , 2 . vv '* r»

<v s # co 0 S^ 2
Ä P;a or f3-
o So S«er1 3 o >
<-! -o ' a , a 3 «
<v «-i ^ g ^
« Jj £ 'S '

~T* «V'S

? so 253« " « ^ SS *2
^ S ' o

3 2 -
g 6e

GZ i n 3 .

_ s& Bp «
;
© ~

| * SS 2 . ~

ga ? gj
- ? ö

L " - U -§ L

© § • a « ss ® -

la -ffrfM .
^Tk f”“* j3 ^ _t « 5 sss

: 8 »

3 .^ S5 <“t* 33 E3- p ^ ^V o ^ <3
^ a < ö

• S ÄorsS ' a33 scr ^ o pp <-*
_ cr "̂ 3

s
"

©

ss 3

'*>' 2 - 0 D
Jr . « 'g . 2 rco « gLs !»>^* <» 2 g

'3 ' n . .■o ' a 3 2 ö» »
" a § .^ Ö8

' 3
f | ' 8 g ?r rt s §
S -^ s

~

ZZAZK ^ ^ ZK
o _ . r» a * s
S3 ^ ^ 32 E3 -T* . .

§ . « T'S » 2 » cS ’ on 3 a ro O «
4 . 2 .^ ,o

S' dss sri 3 « ° s
rts2 . « ,g2 & - - «
2 3 ■3 '^ . <a ss <»
•33 rs 3 K — 35

^ g 5 - & -s ass■
^ sss ?

sQ' yn C*P

Übb ^ Iv »'S ' *3 SrtTOsSX « g .
O« sCT' *so 72 33 Ö
Ä er 2 -'g ' iS 2 c=r« » ‘ SS . *- ' erSSrort

S " 3 3 -Ö s ^ -

o
A >

^ i ^ ’ S
'
ÖsUl « l 'G»

, O- h tt , -j or J3; o 75 2 «iH vL Slf « s ss o
a

V2 T 2 .J5* 2 2 va t&33 «» ö ^ ^ 3 n

» a - o o <* w>
o 5=*s9 ' ^ —,g

SS . 3 crö ^ '
S

ä | » a -e -gi

Äs ' B
W 8 8 r 3 . s .« « s

ssa < :r ® iiifi
" ’ ■

!® ? Wf 3 ^ Kr ?. grO s»3*> <o A w o ^ <5 2 . 3 ^ Q 3

3= « 'iäffiL « ■>er' ü ’ i

ss
^ y. ™ a 5 '
ft

'
. <=r ^ ,

8

rs S ^ r-
SS ^ 'S ' J A

§ " 3 3

3 . 8 =13

SZJ KZ Üft .'
<■5 r̂ Z ' 8 3

. _ . ist *-t
JZ5 2 •S ' rt 72 _ _' o s S - = o

^
'Ö > p“zl? r̂v Är <2 ?v ' 2 . ^

o <“« s *<3 S“1^ <v o Tre .s a ^ . 3
<v co

er
E3 «-r

<-r O - -- ¥ s : s .

o r*

Äo - so

SS 2 »
ö

ft - ^ 3 «
™ 3 9 g '
2 . (9 t3 rt
'S ' a *co
_» , a er
« " « 1ö» cy< i
L ? ■S "S ' . :
« 3 32 .
3 33 3 « « . .■?2- ' |
3 ^ <*
LLZ , 2 » ^ -
S ; 3 —« S '

h ■
S ' o

^
- . a

ifgw
' S §

8 a 'er = ^ 8 ‘

_ _ .,co
ly^ <=> g fO
» s » 2 r A '

3 «* 3
'

§ rt '

=ölft
'

LS ' I
n « o _crOM a 3» , o -» =

> 8 ^ >'
9 « 8 ■§ '

" Uft
Ö ^ —4^ 2 S

_ o
2 ft a *̂ o .3ft FS ft -« 'S^ ft 2
© S 2 - 8

^
3

Ä «
» -Z -

'

ft= erco ss <-*-
r 3 -§ =er o ~

5 > 2 S
o

« 23- ft
3 S " 5 ' »

© g ' w

TO TO
~

-8 rt '
^-,

? wi . o r 5 ' ■» •
' S ' STfeo J 2 , ft ft

ro
« g «» | : 3 'S'

•| S F
|

2 SV
9 3 to TO © g -
gogsa ^ Sft ft gr jft
=«S TO «S •̂ 3' ft *' FfO 3 Cft « SS ftft er » ^, . 3 .8 « ra afj -*~r' TO j—fS Ft . TOft O» ft

' ft ^ a ' org 3 ,s **P 2 CQ P JaO
ftD " « - Z ^ O

^ _ _ _ . s ^ s . p J4. TO ' ft ft
P

‘ 5 -e ST -a * TO § & ä - « 9 3

™ 8 ST'S '
J ^ o g , 3 8
& or ö ^ ^

® § ' - 1 . 3 - •
er Z - >
™ W & . ^ ay 3 <y ’

g ^ rt
-f a s . 2 . | .® 'g ‘ rt Z

- ftco Z ^ Vtft Z 8 L 2

P .j5
^ 2 £5c 9 «

■* '

ft
3

8 » . .
Z >oft 8 § g , 8 r' —, §

'S * or TO ,h ry '^5S *
3 : « ss •

(SB

0 <»
o - © a »

« ■ TO& S
» « - ft

2 -LSft or — d5 ^ 3 TO ft © ' ■« .ES vCT r? - » sO^ 2 . Z77- pr ?»
9 « st ro — v " _ 8 c» W a . a
or ft | *3 a ?c

g er gl 3 - 3
“

t ^ feg D ©

er <s»

© «
•aO <

'g 'o»
<v O

© 8

P »
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